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Geschäftliches

40 Jahre Präzision!

Zerspanungswerkzeug-Hersteller Wunschmann GmbH aus Rottenburg feiert Geburtstag.

Auf vier erfolgreiche Jahrzehnte 
blickt Firmeninhaber Stephan 
Wunschmann zurück und investiert 
– den Blick in die Zukunft gerich- 
tet – in neue Schleifmaschinen zur 
Produktion und zum Nachschärfen 
von Zerspanungswerkzeugen.

Erfolgreiche Garagenfirmen gibt es nicht 
nur im Silicon Valley, sondern auch im 
Schwäbischen. Eine solche Firma sitzt in 
Rottenburg-Hailfingen. Dort werden, un-
ter der Leitung von Stephan Wunsch-
mann, Präzisionswerkzeuge für die Zer-
spanung hergestellt, die von Kunden in 
Deutschland, der Schweiz und Öster-
reich geschätzt werden.

Vor ziemlich genau 40 Jahren, im Juli 
1976, hat Klaus Wunschmann, tatkräftig 
unterstützt von seiner Frau Gerda, sein 
Unternehmen in einer kleinen Garage in 
Pfäffingen bei Tübingen gegründet. 
Wunschmann, Werkzeugmacher mit 
Meisterbrief, hat sich mit seinem Ein-
mannbetrieb zunächst auf das Nach-
schleifen von HSS-Sägeblättern für die 
Metallbearbeitung konzentriert. Kunden 
waren damals hauptsächlich Schlosse-
reibetriebe und Flaschner der Region.

Die Qualität, die Klaus Wunschmann ab-
lieferte, sprach sich ziemlich schnell he-
rum, so dass auch Anfragen zum Nach-
schärfen von Bohrern und Fräsern nicht 
lange auf sich warten ließen. Die erste 
Maschine, in die Klaus Wunschmann in-
vestierte, war eine Universalschleifma-
schine WS 54 von Hahn & Kolb.

Nach gerade mal drei Jahren platzte die 
Garage aus allen Nähten und musste ei-
ner 200 qm großen Werkshalle mit Ver-
kaufsraum und Bürotrakt weichen. Die 
junge Schleiferei hatte gut zu tun und 
Klaus Wunschmann stellte seinen ersten 
Mitarbeiter ein. Zu dieser Zeit kamen 
auch die ersten Aufträge von namhaften 
Unternehmen aus dem Stuttgarter 
Raum.
Um die Qualitätsansprüche seiner Kun-
den noch besser bedienen zu können, 
entschied sich Klaus Wunschmann 1981 
zum Einstieg in die NC-Technik. Eine 

NC-gesteuerte Schleifmaschine Walter 
NC 30 wurde angeschafft. Das Nach-
schärfgeschäft mit den rundlaufenden 
Zerspanungswerkzeugen nahm immer 
mehr zu. Klaus Wunschmann war eben 
nicht nur ein sehr guter Techniker, son-
dern auch sein bester Verkäufer.

„Auf die persönliche Kundenberatung 
hat mein Vater immer sehr großen Wert 
gelegt, das hat zu seinem Erfolg wesent-
lich beigetragen“, sagt Stephan Wunsch-
mann, der Ende der 1980er-Jahre, mit 
Blick auf einen möglichen Einstieg ins 
Familienunternehmen,  eine Ausbildung 
als Mechaniker bei der Walter AG ab-
solviert hat. Schon während der Ausbil-
dung und später auf der Meisterschule 
lernte er, worauf es bei der Herstellung 
von Zerspanungswerkzeugen ankommt. 
Mit fünf Mitarbeitern hatte das kleine, 
dynamische Unternehmen zu dieser Zeit 

aber schon wieder keinen Platz mehr. 
Daher entschieden sich Vater und Sohn 
gemeinsam zum Bau einer neuen Ferti-
gungshalle. 1990 war es soweit: 
Wunschmann zog mit dem Team in die 
neue 600 qm große Halle in Rottenburg-
Hailfingen, dem Firmensitz bis heute. 
Junior Stephan Wunschmann trieb 
gleichzeitig die CNC-Technik  voran: mit 
dem Umzug wurde auch die erste CNC-
gesteuerte Werkzeugschleifmaschine, 
eine Heli 55 der Walter AG, in Betrieb 
genommen.

„Mit dieser Investition nahm der Anteil 
der nachgeschliffenen Zerspanungs-
werkzeuge weiter zu und das Geschäft 
mit den Sägeblättern ab“, sagt Stephan 
Wunschmann, der nach seiner Aus-
bildung ins Unternehmen einstieg. 
Er war es auch, der sich im Jahr 2000  
für den Kauf der ersten automatisierten 

Immer 
ansprechbar 
und technisch 
mit allen 
Wassern 
gewaschen: 
Stephan 
Wunschmann 
fühlt sich in der 
Produktion am 
wohlsten.

Und wenn er sich nicht um Zerspanungs-
werkzeuge kümmert? Dann entspannt sich 
Motorradfan Wunschmann beim Restaurieren 
alter Maschinen, bevorzugt der legendären 
Marke Maico aus dem heimischen Pfäfingen.
 (Fotos: Kraas & Lachmann)

Birgit Wunschmann hat alle Zahlen im Blick 
und das PPS-System des Familienbetriebs 
sicher im Griff.
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Info + Kontakt:

Wunschmann GmbH Werkzeug-
schärferei
Etzwiesenstraße 39
72108 Rottenburg-Hailfingen
Tel.: 07457 8059
E-Mail: stephan@wunschmann.de

Info + Kontakt:

O.P.S. GmbH
Am Römerstein 26
82205 Gilching
Tel.: 08105 2748-0
www.ops-software.de

OPS feiert sein 25-jähriges Bestehen am Standort Gilching 

Das Unternehmen, das im Juli 2016 sein 25-jähriges Bestehen feierte, 
hat sich auf die Entwicklung, den Vertrieb und die Implementierung von 
Standardsoftware für Unternehmen im Bereich Fenster-, Fassaden-, 
Stahl- und Metallbau spezialisiert.

Produktionsschleifmaschine Helitronic 
Power Production stark gemacht hat. 
„Das war die Zeit, als viele gemeint ha-
ben, sie könnten am Neuen Markt mit 
New-Economy-Aktien reich werden. Da 
haben wir uns überlegt, ob wir nicht mit 
Neuwerkzeugen in ein neues Marktseg-
ment gehen sollen“, erinnert sich der 
 jetzige Firmeninhaber. „Wir haben ganz 
klein angefangen und gerade mal zwei, 
drei Dutzend Standardfräser pro Monat 
produziert.“

Mit dem Trend zur Komplettbearbeitung 
in der Zerspanung kamen immer mehr 
komplexe VHM-Kontur- und -Formwerk-
zeuge ins Programm und zunehmend 
auch Sonderwerkzeuge. Diese konstru-
iert Stephan Wunschmann heute noch 
für seine Kunden exakt nach Vorgaben 
am CAD-Programm.

OPS hat bereits sehr früh erkannt, dass 
ein maßgeblicher Faktor des Unterneh-
menserfolges im Aufbau und der Pflege 
eines Partnernetzwerkes liegt. OPS ist 
daher sehr stolz auf ein gewachsenes, 
starkes Netzwerk zu Partnerbetrieben 
sowohl in der Software- als auch in der 
gesamten Stahl- und Metallbaubranche. 

Das Unternehmen hat in den letzten 25 
Jahren über 400 EDV-Projekte bei Un-
ternehmen mit 10 bis 300 Mitarbeitern 
im Fenster-, Fassaden-, Stahl- und Me-
tallbau realisiert und verfügt damit über 
einen unermesslichen Erfahrungsschatz 
bei der Auswahl und Einführung von 
ERP-Softwarelösungen. 
So finden sich unter den 
Kunden der OPS heute 
zahlreiche namhafte Un-
ternehmen des Stahl- 
und Metallbaus, die zum 
Teil bereits über 20 Jahre auf die Zu-
sammenarbeit mit OPS vertrauen.

Bis zur heutigen Präsenz war es für OPS 
ein intensiver und langer Weg, der 1991 
seinen Anfang genommen hat. OPS 
wird diesen beschrittenen Weg konse-
quent weiter verfolgen und auch weiter-

Zur Qualitätssicherung, gerade auch bei 
so komplexen Werkzeugen, setzt 
Wunschmann seit Jahren auf die neues-
te Messtechnik des Maschinenherstel-
lers Walter. „Wir stehen im ständigen 
Wettbewerb mit den Großen der Bran-
che“, so Stephan Wunschmann, „da 
können wir uns in Sachen Maßhaltigkeit, 
Oberflächengüte und Lieferzeit keine 
Nachlässigkeit erlauben.“ 

hin ein verlässlicher und 
vertrauensvoller Partner für 
die Kunden sein.

Zur dauerhaften Investiti-
onssicherung für die beste-
henden Kunden hat die 
OPS 2014 eine strategi-
sche Kooperation mit dem 
Softwarehaus T.A. Project 
aus Essen geschlossen. 
Diese strategische Zusam-
menarbeit feiert zeitgleich 
ihr 2-jähriges Bestehen. Zahlreiche Kun-
den der OPS machen sich die enormen 
Vorteile dieser Kooperation bereits zu 

Nutzen und setzen die 
hochmoderne Software-
lösung E-R-Plus bereits 
sehr erfolgreich ein. 

Die gewachsenen Vortei-
le dieser Kooperation und damit die 
Leistungsfähigkeit einer modernen und 
zukunftssicheren ERP-Softwarelösung, 
gepaart mit über 25 Jahren Branchener-
fahrung, stehen allen Unternehmen des 
Stahl- und Metallbaus ausgereift zur 
Verfügung. Zusammen mit der langjähri-
gen Erfahrung der Projektleiter der OPS 

Was ist nun das Erfolgsrezept des Werk-
zeugherstellers im schwäbischen Rot-
tenburg? „Zum einen investieren wir 
rund alle zwei, drei Jahre in neue Ma-
schinen“, sagt Birgit Wunschmann, die 
mit ihrem Mann den Betrieb heute leitet, 
„zum anderen sind es wohl unsere gute 
Qualität und der persönliche Service ei-
nes kleinen Mittelständlers.“ Um dies zu 
gewährleisten, braucht ein Unterneh-
men wie Wunschmann gut ausgebildete 
und motivierte Mitarbeiter. 

Feiern eigentlich schwäbische Unter-
nehmen ihren Geburtstag oder schaffen 
die weiter, als ob nichts wäre? Wunsch-
mann feiert: mit einer großen Jubiläums-
aktion: Bis zum 31.12.2016 erhalten 
Kunden auf ausgesuchte Zerspanungs-
werkzeuge bis zu 30 Prozent Rabatt auf 
den Standardpreis.  

stehen den Kunden kompetente An-
sprechpartner zu allen Fragen rund um 
die Einführung der ERP-Software E-R-
Plus zur Verfügung.

„Wir sind stolz auf das Er-
reichte, wollen uns jedoch 
nicht auf unseren Lorbeeren 
ausruhen. Wir freuen uns 
daher sehr darauf, insbe-
sondere die technologi-
schen Herausforderungen 
der nächsten Jahre anzu-
nehmen, um unseren Kun-
den weiterhin moderne und 
zukunftssichere ERP-Syste-
me anbieten zu können“, so 
Rupert Treffler Geschäfts-

führer der OPS. „Unser Dank zum Jubi-
läum gilt vor allem den Mitarbeitern der 
OPS, welche über die  vielen Jahre uner-
müdlich am Erfolg der OPS mitgearbei-
tet haben, sowie den Kunden und Part-
nern, die bereits über 25 Jahre auf die 
Leistungen und eine intensive Zusam-
menarbeit vertrauen.“

OPS-Geschäftsführer 
Rupert Trefler.

Bayern Metall 8/2016   31

Info + Kontakt:

Wunschmann GmbH Werkzeug-
schärferei
Etzwiesenstraße 39
72108 Rottenburg-Hailfingen
Tel.: 07457 8059
E-Mail: stephan@wunschmann.de

Info + Kontakt:

O.P.S. GmbH
Am Römerstein 26
82205 Gilching
Tel.: 08105 2748-0
www.ops-software.de

OPS feiert sein 25-jähriges Bestehen am Standort Gilching 

Das Unternehmen, das im Juli 2016 sein 25-jähriges Bestehen feierte, 
hat sich auf die Entwicklung, den Vertrieb und die Implementierung von 
Standardsoftware für Unternehmen im Bereich Fenster-, Fassaden-, 
Stahl- und Metallbau spezialisiert.

Produktionsschleifmaschine Helitronic 
Power Production stark gemacht hat. 
„Das war die Zeit, als viele gemeint ha-
ben, sie könnten am Neuen Markt mit 
New-Economy-Aktien reich werden. Da 
haben wir uns überlegt, ob wir nicht mit 
Neuwerkzeugen in ein neues Marktseg-
ment gehen sollen“, erinnert sich der 
 jetzige Firmeninhaber. „Wir haben ganz 
klein angefangen und gerade mal zwei, 
drei Dutzend Standardfräser pro Monat 
produziert.“

Mit dem Trend zur Komplettbearbeitung 
in der Zerspanung kamen immer mehr 
komplexe VHM-Kontur- und -Formwerk-
zeuge ins Programm und zunehmend 
auch Sonderwerkzeuge. Diese konstru-
iert Stephan Wunschmann heute noch 
für seine Kunden exakt nach Vorgaben 
am CAD-Programm.

OPS hat bereits sehr früh erkannt, dass 
ein maßgeblicher Faktor des Unterneh-
menserfolges im Aufbau und der Pflege 
eines Partnernetzwerkes liegt. OPS ist 
daher sehr stolz auf ein gewachsenes, 
starkes Netzwerk zu Partnerbetrieben 
sowohl in der Software- als auch in der 
gesamten Stahl- und Metallbaubranche. 

Das Unternehmen hat in den letzten 25 
Jahren über 400 EDV-Projekte bei Un-
ternehmen mit 10 bis 300 Mitarbeitern 
im Fenster-, Fassaden-, Stahl- und Me-
tallbau realisiert und verfügt damit über 
einen unermesslichen Erfahrungsschatz 
bei der Auswahl und Einführung von 
ERP-Softwarelösungen. 
So finden sich unter den 
Kunden der OPS heute 
zahlreiche namhafte Un-
ternehmen des Stahl- 
und Metallbaus, die zum 
Teil bereits über 20 Jahre auf die Zu-
sammenarbeit mit OPS vertrauen.

Bis zur heutigen Präsenz war es für OPS 
ein intensiver und langer Weg, der 1991 
seinen Anfang genommen hat. OPS 
wird diesen beschrittenen Weg konse-
quent weiter verfolgen und auch weiter-

Zur Qualitätssicherung, gerade auch bei 
so komplexen Werkzeugen, setzt 
Wunschmann seit Jahren auf die neues-
te Messtechnik des Maschinenherstel-
lers Walter. „Wir stehen im ständigen 
Wettbewerb mit den Großen der Bran-
che“, so Stephan Wunschmann, „da 
können wir uns in Sachen Maßhaltigkeit, 
Oberflächengüte und Lieferzeit keine 
Nachlässigkeit erlauben.“ 

hin ein verlässlicher und 
vertrauensvoller Partner für 
die Kunden sein.

Zur dauerhaften Investiti-
onssicherung für die beste-
henden Kunden hat die 
OPS 2014 eine strategi-
sche Kooperation mit dem 
Softwarehaus T.A. Project 
aus Essen geschlossen. 
Diese strategische Zusam-
menarbeit feiert zeitgleich 
ihr 2-jähriges Bestehen. Zahlreiche Kun-
den der OPS machen sich die enormen 
Vorteile dieser Kooperation bereits zu 

Nutzen und setzen die 
hochmoderne Software-
lösung E-R-Plus bereits 
sehr erfolgreich ein. 

Die gewachsenen Vortei-
le dieser Kooperation und damit die 
Leistungsfähigkeit einer modernen und 
zukunftssicheren ERP-Softwarelösung, 
gepaart mit über 25 Jahren Branchener-
fahrung, stehen allen Unternehmen des 
Stahl- und Metallbaus ausgereift zur 
Verfügung. Zusammen mit der langjähri-
gen Erfahrung der Projektleiter der OPS 

Was ist nun das Erfolgsrezept des Werk-
zeugherstellers im schwäbischen Rot-
tenburg? „Zum einen investieren wir 
rund alle zwei, drei Jahre in neue Ma-
schinen“, sagt Birgit Wunschmann, die 
mit ihrem Mann den Betrieb heute leitet, 
„zum anderen sind es wohl unsere gute 
Qualität und der persönliche Service ei-
nes kleinen Mittelständlers.“ Um dies zu 
gewährleisten, braucht ein Unterneh-
men wie Wunschmann gut ausgebildete 
und motivierte Mitarbeiter. 

Feiern eigentlich schwäbische Unter-
nehmen ihren Geburtstag oder schaffen 
die weiter, als ob nichts wäre? Wunsch-
mann feiert: mit einer großen Jubiläums-
aktion: Bis zum 31.12.2016 erhalten 
Kunden auf ausgesuchte Zerspanungs-
werkzeuge bis zu 30 Prozent Rabatt auf 
den Standardpreis.  

stehen den Kunden kompetente An-
sprechpartner zu allen Fragen rund um 
die Einführung der ERP-Software E-R-
Plus zur Verfügung.

„Wir sind stolz auf das Er-
reichte, wollen uns jedoch 
nicht auf unseren Lorbeeren 
ausruhen. Wir freuen uns 
daher sehr darauf, insbe-
sondere die technologi-
schen Herausforderungen 
der nächsten Jahre anzu-
nehmen, um unseren Kun-
den weiterhin moderne und 
zukunftssichere ERP-Syste-
me anbieten zu können“, so 
Rupert Treffler Geschäfts-

führer der OPS. „Unser Dank zum Jubi-
läum gilt vor allem den Mitarbeitern der 
OPS, welche über die  vielen Jahre uner-
müdlich am Erfolg der OPS mitgearbei-
tet haben, sowie den Kunden und Part-
nern, die bereits über 25 Jahre auf die 
Leistungen und eine intensive Zusam-
menarbeit vertrauen.“

OPS-Geschäftsführer 
Rupert Trefler.


